
	
		
		
		
			
				
					
					
    



					
		
				
					

					Start
				
			
	
				
					

					Zufällige Seite
				
			


		
				
					

					Anmelden
				
			


		
				
					

					Einstellungen
				
			


		
				
					

					Spenden
				
			


		
				
					
					Über Wikisource
				
			
	
				
					
					Impressum
				
			





					
				
				
					
						[image: Wikisource]


						
					
				

					
				
					
					
				

				
	    
Suchen
	


		
					
				
			

		
		
			
			

			

			
			
				
					Seite:Hat das Staedtchen Berneck wirklich seinen Namen von dem Slavischen Donnergott Percun bekommen.pdf/12

					

				

				
		
				
				    
Sprache
				
		
	
				
				    
Beobachten
				
		
	
				
				    
Quelltext anzeigen
				
		




				

			

			
				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.
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	Samuel Wilhelm Oetter: Hat das Städtchen Berneck wirklich seinen Namen von dem Slavischen Donnergott Percun bekommen?

	







lernt man in einer Urkunde[1], in welcher man lieset per montem, qui dicitur Ecke. Da die Schlösser gemeiniglich an dem Eck eines Berges stehen: so mögen sie davon ihren Namen bekommen haben. Die Alten hatten in Gewohnheit, ihre Schlösser, so viel möglich war, auf Berge und zwar an die Ecken oder Spitzen zu bauen, damit ihnen niemand so leicht beykommen konnte und sie dort desto sicherer seyn möchten. Man muß erstaunen, wenn man ein solches altes Gebäude siehet. Denn man sollte nicht glauben, daß es möglich gewesen sey, solche Gebäude an die Ecke oder an die Spitze eines Bergs auf einen solchen gefährlichen Ort zu setzen.




§. 5.

Diese Ecken oder Berge haben nun bey ihrer Erbauung verschiedene Namen erhalten. Einmahl bekamen sie selbigen von ihrer hohen Lage, als Hoheneck, dergleichen Schlösser es verschiedene gibt. Ich will aber nur das in unserm Bayreutischen unterländischen Fürstenthum gelegene Hoheneck anführen. Daß dieß Schloß seinen Namen von der Lage

	↑ Diese Urkunde befindet sich in Ioannis Spicilegia Tabularum veterum p. 398.
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